
Wiesloch. (HCE) Gerade vor dem Hinter�
grund der Tragödie von Winnenden sei es
wichtig, betonte OB Franz Schaidham�
mer auf der Sportlerehrung, „starke,
selbstbewusste Menschen zu erziehen“ –
und dabei komme den Vereinen eine ganz
besondere Rolle zu. Deshalb sei er allen

dankbar, die sich in Vereinen engagier�
ten, ob als aktive Sportler oder als Funk�
tionäre, Sport� und Übungsleiter.

Im Vereinsleben sei der Erfolg nicht
das wichtigste. Es gehe vor allem um Ka�
meradschaft und Freundschaft, um gegen�
seitiges Verständnis und Vertrauen, sagte
der OB. Dazu trage auch die jährliche
Sportlerehrung als gemeinsame Veran�
staltung für alle aktiven Jugendlichen
und Erwachsenen bei. Schaidhammer be�
tonte, dass auch den Trainern und
Übungsleitern Dank gebühre. Denn „Er�
folge fallen nicht vom Himmel – sie müs�
sen hart erkämpft werden“.

Neben den Ehrungen kam auch die
Unterhaltung an diesem Abend nicht zu
kurz. Für diese sorgte neben der Band
„Art Donuts“ Moderator Frank Schuhma�
cher, bekannt als Stadionsprecher in
Sandhausen, der von den Jugendgemein�
deräten Lisa Kling, Manuel Dannheimer
und Florian Sauter unterstützt wurde.
Von Franziska Öppling kam die Power�
Point�Präsentation, mit der die einzelnen
Sportler auf der großen Leinwand vorge�
stellt wurden. Das Programm startete
mit dem „Tango für eine Nacht“, profes�
sionell „getanzt“ vom „Rhönrad Show�
Team Neckargemünd“. Wegen der klei�
nen Bühne des Staufersaals traten nur
zwei der sonst sechs Artisten auf: Irina
Antoniou, die seit zwei Jahren in der Bun�
desklasse turnt, und Claudia Trickes,
Deutsche Meisterin 2008 in der Disziplin
Sprung. Sie entführten ihr Publikum in

die Kunst, sich zu zweit in einem Rad zu
bewegen oder sich so in zwei Rädern zu
bewegen, als wäre die eine das Spiegel�
bild der anderen. Die knapp zehnminüti�
ge Darbietung wurde von Flamenco� und
Tango�Musik begleitet.

Ganz anders dann der Zebra�Show�
tanz der „Baiertaler Bachstelzen“, die
vor allem von Prunksitzungen oder dem
PZN�Schlafmützenball bekannt sind. Un�
termalt von den Stücken „Hello Africa“
oder „I like to move it“ und „Rock the
Party“, tanzten sich die Zebras in die Her�
zen ihrer Zuschauer. Wenn die große Gar�
de der Karnevalsgesellschaft Blau�Weiß
auftritt, dann wird nicht mit Applaus ge�
spart. Trainiert von Jessica Cissoco und

Thessa Ruda, begeisterten die 20 jungen
Damen als „Cats“.

Dann gab es noch den Wettbewerb
mit dem OB unter dem Motto „Schlag
den Oberbürgermeister“. Der achtjähri�
ge Noah verwies den OB beim Torwand�
schießen, beim Handball�Tor�Schießen
und beim Hütchen�Parcours mit Bobby�
Cars klar auf die Plätze. Lediglich bei
den fünf Quizfragen hatte Noah schlech�
te Berater. Trotzdem schlug er den OB.

„Wer wird Sportler des Jahres?“ Die
mit Spannung erwartete Entscheidung
des Arbeitskreises Sportlerehrung nann�
te als Mannschaft des Jahres die Damen
des TTC Wiesloch�Baiertal (Badischer
Tischtennis�Meister). Sportlerin des Jah�

res wurde Brigitte Grienauer von der
TSG Wiesloch für ihren Vize�Europameis�
tertitel im Duathlon (Laufen/Radfah�
ren). Die gleiche attraktive Plastik er�
hielt Eyüp Soylu. Seit 1970 ist der Judo�
ka aktiv bei der TSG Wiesloch und
scheint bereits auf den Titel „Sportler
des Jahres“ abonniert zu sein. Denn für
seine Erfolge im Jahr 2008 als Vizewelt�
meister (Ü30�Allkategorie), dritter Welt�
meister (Ü30�100 kg); fünfter Europa�
meister (Ü30�90 kg); Internationaler Bel�
gischer Meister (Ü30�90 kg), Deutscher
Meister (Ü30�90 kg) sowie dritter Baden�
Württembergischer Meister (Ü30�100 kg)
wurde Soylu bereits zum dritten Mal mit
diesem Titel geehrt.

HDM-Rentnerstammtisch
Wiesloch/Walldorf. Der Rentner�
stammtisch der Heidelberger Druck�
maschinenfabrik (HDM) findet am
heutigen Mittwoch um 15 Uhr statt.
Treffpunkt ist in der Gaststätte des
Vereins der Hundefreunde in Sandhau�
sen. Anfahrtsbeschreibung: Nahe
Sportzentrum Sandhausen (neben der
Umgehungsstraße) in der Nähe der
Bushaltestelle, Linie 720 und 721.

Lesung zum Down-Syndrom-Tag
Walldorf. (Wie) Als Auftakt zum Welt�
Down�Syndrom�Tag findet am Frei�
tag, 20. März, im Vortragssaal der
Stadtbücherei Walldorf um 20 Uhr ei�
ne Lesung mit Bildern und Musik
statt. Doro Zachmann, 1967 in Aalen/
Württemberg geboren, liest aus dem
Buch „Bin Knüller“, der wahren Le�
bensgeschichte ihres Sohnes Jonas,
der Down�Syndrom und einen schwe�

ren Herzfehler hat. Jetzt ist er 14 und
muss wieder operiert werden. Doch er
selbst sieht es gelassen. Für die musika�
lische Umrahmung sorgt Wolfgang
Zachmann auf der Gitarre, die Buch�
handlung Föll präsentiert Veröffentli�
chungen von Doro Zachmann und wei�
tere Titel zum Thema.

Kabarett mit Bernd Regenauer
Mühlhausen. (rka) Großes Kabarett er�
wartet die Freunde von Kultur im Bür�
gerhaus am Freitag, 20. März, ab 20
Uhr. Bernd Regenauer, Träger des
Deutschen Kleinkunstpreises, ist seit
vielen Jahren eine feste Größe in der
deutschen Kabarettszene. „Unter
Freunden“ heißt sein aktuelles Pro�
gramm. Der Kabarettist geht das The�
ma sehr praktisch an: Er feiert mit sei�
nem Publikum (s)einen 50. Geburts�
tag. Zwischen Kalbsterrine, tönenden
Glückwunschkarten, schauerlichen

Gesängen, Powerpoint, Themenparty
und Motto�Buffet kommt es zu einer
zeitgeistigen Groteske. Vorverkauf im
Bürgerbüro Mühlhausen und unter
www.muehlhausen�kraichgau.de.

Comedy: „Mit aller Freundschaft“
Dielheim. (aot) Am Freitag, 20. März,
20 Uhr, ist im Theater im Bahnhof Diel�
heim Premiere der neuen Ausgabe von
„Theatercomedy“. Heinz Laier und Mi�
chael Stier werden „Mit aller Freund�
schaft“ (so der Titel) in Dialekt und in
Hochdeutsch versuchen, die gemeinen
Tücken des Alltags und die Absurdität
des Lebens im Besonderen zu meis�
tern. Sie üben sich in der Kunst der ge�
pflegten Kommunikation und gehen
sich trotzdem ganz gehörig auf die Ner�
ven. Die Zuschauer erwartet ein mit
Gags und Wortwitz gespickter Abend,
in dem die beiden Akteure in die unter�
schiedlichsten Charaktere und Rollen

schlüpfen, um die Höhen und Tiefen
der Freundschaft auszuloten. Weitere
Aufführungen sind am Samstag, 21.,
Sonntag, 22., Freitag 27., und Sams�
tag, 28. März, jeweils 20 Uhr. Karten
gibt es im Vorverkauf bei Ihre Brille
und bei Haushaltswaren Frei in Diel�
heim.

Horrenberger Kinderkleidermarkt

Horrenberg. Die Warenabgabe für den
17. Horrenberger Kinderkleiderfloh�
markt findet am Freitag, 20. März,
17.30 bis 18.30 Uhr statt; Verkauf ist
Samstag, 21. März, 10 bis 12 Uhr, je�
weils in der Turnhalle der Grundschu�
le Horrenberg. Angenommen werden
gut erhaltene Kinder�Frühjahrs� und
Sommerbekleidung, Spielsachen, Um�
standsmode und Festkleidung. Bei
Rückfragen: Sabine Dürk, Telefon
0 62 22/77 01 18.

Die Fahrkünste des OB waren beim Wettbe-
werb „Schlag den OB“ gefragt. Foto: Pfeifer

Die Wieslocher Sportler holten im vergangenen Jahr zahlreiche Meistertitel, auch auf internationaler Ebene, in die Weinstadt. Die erfolgreichs-
ten Athleten wurden nun bei der Sportlerehrung im Palatin ausgezeichnet. Foto: Pfeifer

Der Kinderchor der evangelischen Christusgemeinde St. Leon-Rot führte am Sonntag das Kin-
dermusical „Noah und die coole Arche“ auf. Foto: Heinzmann

Wiesloch/Walldorf. Das Ziel der Kommu�
nalpolitik, dass sich Wieslocher und Wall�
dorfer näher kommen, greift der frisch ge�
gründete Kulturverein Johann Philipp
Bronner gleich in seiner ersten öffentli�
chen Veranstaltung auf. Es gibt am Sams�
tag, 28. März, in Walldorf eine Stadtfüh�
rung für Wieslocher, die der Vorsitzende
des Heimatvereins, Jürgen Herrmann,
durchführt. Eine Woche später, am Sams�
tag, 4. April, sind die Walldorfer nach
Wiesloch eingeladen, wo Stadtarchivar
Manfred Kurz wartet. Die zweistündige
Walldorf�Führung beginnt um 16 Uhr
vor dem Museum im Astorhaus. Die zwei�
stündige Wiesloch�Führung beginnt um
15 Uhr auf dem Marktplatz. Es wird ein
Kostenbeitrag erhoben. Voranmeldungen
sind erwünscht bei Bücher Dörner,
0 62 22/92 09 11, und der Stadtbücherei
Walldorf, 0 62 27/95 87.

NACHRICHTEN IN KÜRZE

Die Sportler des Jahres wurden in Wiesloch gekürt. Dies sind bei den Herren der Judoka Eyüp
Soylu (Mitte), bei den Damen Brigitte Grienauer (rechts) von der TSG Wiesloch sowie die erste
Damenmannschaft des TTC Wiesloch-Baiertal als Badischer Tischtennis-Meister. Foto: Pfeifer

Wiesloch. (HCE) Folgende Sportler wur�
den im Palatin geehrt: Kreismeister: 37
Einzelmeister, die erste Tischtennis�Her�
renmannschaft TTF Wiesloch, die zweite
Mannschaft der Schachfreunde Baiertal�
Schatthausen. Bezirksmeister: sechs Ein�
zelmeister sowie die Damen 40/II�Tennis�
mannschaft des TC Rot�Weiß, außerdem
die Jugend U 20 und die Jugend U 14 der
Schachfreunde. Badische Meister: 31 Ein�
zelmeister sowie die Damen 40/I�Tennis�
mannschaft und die Juniorinnen U 14
des TC Rot�Weiß; die erste Tischtennis�
Damenmannschaft und die Senioren�Da�
menmannschaft vom TTC; die erste Vol�
leyball�Damenmannschaft der TSG, die
männliche C�/D�Jugend der TSG Prell�
ball; zwei Mannschaften der TSG�Abtei�
lung Rhythmische Sportgymnastik sowie
die Kata�Mannschaft der TSG Judo. Ba�
den�Württembergische Meister: neun Ein�

zelmeister sowie die Senioren�Basketbal�
ler der TSG und die Motorradtrialer des
MSC Schatthausen. Süddeutsche Meis�
ter: sechs Einzelmeister sowie das Trial�
Team�Hoffmann vom MSC.

Deutsche Meister Einzelwertung: Jens
Berberich, Ortwin Sann, Uli Sommer,
Henrik Waldi, Jonathan Sandritter, Da�
vid Hack und Max Maier (MSC); Kathrin
Thome (TTC), Dmitri Horst und Sarah
Schwarz (Tae�Kwon�Do Koleyko); Chris�
topher Bleck (TSG Judo); Martin Eitz
(TSG Fechten); Andrea Ziegler (SG Wies�
loch) und Andreas Rein (Schachfreunde).

Deutsche Meister Mannschaftswer�
tung: Deutscher Meistertitel, zwei vierte
Plätze, ein fünfter und ein sechster Platz
für den MSC Schatthausen. TSG Fech�
ten: Meistertitel und ein vierter Platz.
TSG Handball: Vizemeistertitel.

Teilnahme an Europa� und Weltmeis�

terschaften: Vizeweltmeister Eyüp Soylu,
fünfter Weltmeister Peter Rebscher, sieb�
ter Europameister Michael Hecker und
Daniel Booß (alle TSG Judo); Marco Bern�
hard dritter Weltmeister und Gert Bürck�
holdt elfter Weltmeister (beide TSG Fech�
ten); Wolfgang Schaper (TSG Einrad)
sechster Weltmeister; Brigitte Grienauer
(TSG Duathlon) Vizeeuropameisterin; Ra�
phael Pils zweiter Platz Weltjugendspie�
le; Sebastian Hoffmann dritter Weltmeis�
ter, Jochen Schäfer (11.); Matthias Mrohs
(11.); David Hoffmann (12.), Julian Peter
(13.), Thomas Mrohs (21.); Dimitri Kneißl
13. Europameister; Max Schrom (20.)
und Jan Mossemann (22., alle MSC Schat�
thausen). Goldenes Sportabzeichen: Ire�
ne Braun (35 Mal), Werner Adam, Bärbel
Übelacker und Inge Ziebart (jeweils 25)
sowie Ralf Wilhelm (20), alle TSG Wies�
loch.

St. Leon�Rot. (mbi) „Noah und die coole
Arche“ hieß das Kindermusical, das der
Kinderchor der evangelischen Christusge�
meinde am vergangenen Sonntagnach�
mittag aufführte. Unter der Leitung von
Bettina Horsch sang sich die kleine Schar
mit fetzigen Songs in die Herzen der Zu�
hörer. Kinder im Alter von sechs bis 13
Jahren sangen im Chor, agierten als Noah
und seine Mitmenschen und zogen dann
als Tiere in die Arche ein. Die Musik
stammte von einem Autorenteam der
„Kreativen Kirche“ und die witzigen und
aussagekräftigen Dialoge wurden von
den Chormitgliedern Lena Keßler, Laura
und Julia Hofmann selbst verfasst.

Als musikalische Begleiter wirkten
Bettina Horsch am Piano, Kai Stegmül�
ler am Bass und Thomas Klusmann an
der Orgel und als Erzähler mit. Für die

Tiermasken und die gelungenen Kulissen
waren Ulrike Keßler und Anke Knopf ver�
antwortlich. Beate Heinzmann unter�
stützte das Team beim Einstudieren der
Dialoge.

Die kleinen Akteure überzeugten mit
gut geführten, sicheren Stimmen. Blitz�
blank sang Philipp Weigel den Noah.
Aber auch all die anderen jungen Sänger
meisterten ihre Partien mit Bravour. Ob
beim „Sonnenscheinlied“ oder bei „No�
ah, du spinnst!“ oder beim Lied vom
„Neuen Leben“, als Menschen, Pfau, Bär,
Löwe, Giraffe, Mäuse, Affen oder Fluss�
pferd�Stimmungskanonen – die Kinder
begeisterten das Publikum gleicherma�
ßen solistisch und im Chor. „Wir fühlen
uns hier wohl, wie’n Pinguin am Pol!“, er�
klang es aus den munteren Kehlen. Am
Ende gab es viel Applaus von den zahlrei�
chen Zuhörern.

Wiesloch. Am Samstag, 21. März, infor�
miert um 9 Uhr die gemeinnützige Bil�
dungseinrichtung DAA�Technikum über
die berufsbegleitenden Fortbildungs�
Lehrgänge zum Staatlich geprüften Tech�
niker und Staatlich geprüften Informati�
ker in der Hubert�Sternberg�Berufsschu�
le, Gerbersruhstraße 56, Haus C (Park�
straße), Raum 3. Facharbeiter, Gesellen
und technische Zeichner aus den Berei�
chen Elektrotechnik, Maschinenbau und
Metallverarbeitung, Bautechnik, Holz�
technik und Heizungs�/Lüftungs�/Klima�
technik können sich über Aufstiegsquali�
fikationen informieren. Für den Staat�
lich geprüften Informatiker können auch
Fachkräfte aus dem IT/EDV�Bereich oder
kaufmännischen Berufen zugelassen wer�
den. Mehr Infos unter 08 00/2 45 38 64
oder www.daa�technikum.de.

Die Nachbarstadt
kennenlernen

Beim Hütchen-Parcours mit
dem Bobby-Car lag Noah vorn

Sportlerehrung der Stadt mit einem bunten Rahmenprogramm

MSC-Trialer fahren in der Weltspitze mit
Bei der Sportlerehrung der Stadt Wiesloch wurde die erfolgreichsten Sportler geehrt

Muntere Kehlen sangen von Noah
Der Kinderchor der Christusgemeinde führte ein Musical auf

DAA-Technikum:
Fortbildungslehrgänge
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